
B E D I E N U N G S A N L E I T U N G 
S T R E U W A G E N   Z S B – 1 5 

 

  
 

M o n t a g e a n l e i t u n g   

 
Montieren Sie den Handgriff, die Verlängerungen, und die Führungswinkel 
mit den Schrauben. Wie abgebildet. 

 
 
Fixieren Sie nun die Führungswinkel an der Unterseite des Behälters mit 4 
Schrauben. 

 
 
Stecken Sie den Streuteller samt Getriebe durch das Loch am Boden des 
Streubehälters und befestigen Sie diesen Bauteil. 

 
 
Der Pfeil am Getriebe muss in Fahrtrichtung zeigen, wenn Sie diesen 
Bauteil einsetzen! 

 
 
Stecken Sie die Antriebswelle durch die Führungswinkel und Getriebe. 
 
Anlaufscheiben nicht vergessen!! 

 
 
Jetzt stecken Sie die Kunststofflager von beiden Seiten in die 
Führungswinkel. 

 



 
Befestigen Sie die Räder an der Antreibswelle. 

 
 
Vergessen Sie bei der Montage nicht die Anlaufscheiben und 
Befestigungsstifte! 
 
Montieren Sie nun die Zierkappen an den Rädern. 

 
Zusammenbau des Ständers: 
 
Überkreuzen Sie die Gestänge in den länglichen Schlitzen. Das lange 
Gestänge wird am Streubehälter befestigt und das andere an den 
Führungswinkeln. 

 
 
Schrauben Sie das Ende des Bowdenzuges in die Öffnung des Streureglers. 

 
Richtige Anordnung der Anlaufscheiben und Sicherungsstifte 

 
 
 
BENUTZUNGSHINWEISE: 
 

1. Prüfen Sie, dass das Ende des Bowdenzuges fest in den Streuregler geschraubt ist. 
2. Setzen Sie den Streuwagen in Bewegung und dann öffnen Sie durch Betätigung des 

Stellhebels die Schlitze am Boden des Streubehälters. 
 
Den Streuwagen immer vorwärts bewegen wenn Sie den Stellhebel betätigen. Den Streuer immer 
schließen wenn Sie ihn zurückziehen. Bei Nichtbeachtung wird das Streugut unregelmäßig verteilt. 
 
 
WARTUNG 
 

1. Lassen Sie niemals Streugut im Behälter. Leeren Sie den Streubehälter nach jeder Nutzung. 
2. Waschen Sie den Streubehälter nach jeder Verwendung gründlich aus. Benutzen Sie dazu 

warmes Wasser. Lassen Sie den Streuwagen anschließend trocknen. 
3. Bewahren Sie den Streuwagen an einem trockenen Platz auf. 
4. Der Streuwagen muss nie und nirgends geschmiert werden. 


